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„Wenn das Leben zuhause bleibt“  

Eine Studie zur aktuellen Lebenssituation der Menschen in Österreich 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

wir befinden uns alle derzeit aufgrund der Coronavirus-Pandemie (COVID-2019-Pandemie)  

in einer absoluten Ausnahmesituation. Die Menschen in Österreich haben mit einer 

Herausforderung umzugehen, die das Sozialleben in einer bisher noch nicht dagewesenen 

Weise verändert.  

Um zu erfahren, wie es Ihnen in dieser für uns alle völlig neuen Situation und in Ihrem 

nun stark veränderten Alltag geht, haben wir vom Institut für Soziologie an der Universität 

Graz kurzfristig diese Studie konzipiert. 

Wir bitten Sie, an dieser Befragung teilzunehmen und uns damit Einblicke zu gewähren, wie 

Sie die von der österreichischen Bundesregierung beschlossenen Maßnahmen einschätzen, 

wie Sie mit diesen Einschränkungen in Ihrem Alltag umgehen und wie Sie sich insgesamt in 

dieser Situation fühlen.  

Die Daten werden ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken verwendet. Ihre Antworten 

werden selbstverständlich anonym und vertraulich behandelt. Sie können die Teilnahme 

jederzeit abbrechen oder zurückziehen. Personenbezogene Daten dienen nur für allgemeine 

Fragestellungen, z.B.: "Gibt es Unterschiede hinsichtlich des Geschlechts?" oder "Gibt es 

altersbezogene Unterschiede?".  

Die Befragung besteht aus mehreren Teilen: 

1. Knappe Erhebung des Haushalts 

2. Befragungen zu den Maßnahmen der Bundesregierung und zu deren Auswirkungen auf Ihr 

Alltagsleben 

3. Ein Zeitverwendungsbogen für 5 Tage, in dem Sie in kurzen Stichworten Ihre Tätigkeiten 

mitführen (z.B.: 06.30 aufgestanden) – für mehrere erwachsene Personen pro Haushalt 

möglich 

4. Das formlose Festhalten von besonderen Situationen Ihres Alltags (in Stichworten oder in 

einem Fließtext)  

Bitte senden Sie die ausgefüllten Befragungsteile (pro Haushalt) in jedem Falle, auch 

wenn Sie nur an der Befragung (inkl. Haushaltsbogen) ohne Zeitverwendungsbögen 

teilnehmen, per Email an:   

karin.scaria-braunstein@uni-graz.at oder sabine.haring@uni-graz.at  

Alle Eingänge erhalten unverzüglich eine Nummer.  

Wir garantieren Ihnen Vertraulichkeit und völlige Anonymität im Umgang mit den 

Daten und in der Weiterbearbeitung.  

VIELEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME UND UNTERSTÜTZUNG!  

Karin Scaria-Braunstein & Sabine Haring-Mosbacher, Institut für Soziologie 
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